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Harald und Gabi Haag (Mitte) waren auf Einladung des KKG-Vorsitzenden Michael Zöllner (r.) und seinerHarald und Gabi Haag (Mitte) waren auf Einladung des KKG-Vorsitzenden Michael Zöllner (r.) und seinerHarald und Gabi Haag (Mitte) waren auf Einladung des KKG-Vorsitzenden Michael Zöllner (r.) und seinerHarald und Gabi Haag (Mitte) waren auf Einladung des KKG-Vorsitzenden Michael Zöllner (r.) und seinerHarald und Gabi Haag (Mitte) waren auf Einladung des KKG-Vorsitzenden Michael Zöllner (r.) und seiner
Stellvertreterin Denise Schade (l.) gern zum Sommer-Treff der Bönnsche Chinese gekommen.Stellvertreterin Denise Schade (l.) gern zum Sommer-Treff der Bönnsche Chinese gekommen.Stellvertreterin Denise Schade (l.) gern zum Sommer-Treff der Bönnsche Chinese gekommen.Stellvertreterin Denise Schade (l.) gern zum Sommer-Treff der Bönnsche Chinese gekommen.Stellvertreterin Denise Schade (l.) gern zum Sommer-Treff der Bönnsche Chinese gekommen.

Alfterer Tollitäten zu Gast bei Bönnsche Chinese
Designiertes Kinderdreigestirn und designiertes Prinzenpaar
genossen Stimmung und Sonnenschein beim Sommer-Treff

Lesen Sie den Bericht auf Seite 2
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„Natürlich sind wir gern der Ein-
ladung der Kultur- und Karnevals-
gesellschaft „Bönnsche Chinese“
(KKG) zu ihrem Sommer-Treff ge-
folgt und haben herrliche Stunden
in ihrem Herseler Vereinslokal „Kai-
ser Garden“ genossen.“ Harald und
Gabi Haag, das designierte Jubilä-
umsprinzenpaar der Alfterer Prin-
zengarde von 1926, freuten sich
über dieses karnevalistischen
Freundschaftstreffen mitten im Hoch-
sommer. „Ein solches Erlebnis stei-
gert natürlich unsere Vorfreude auf
die kommende Session, in der wir
als Prinz Harald I. und Alfreda Gabi

Das kommende Alfterer Kinderdreigestirn enterte gleich den gediege-Das kommende Alfterer Kinderdreigestirn enterte gleich den gediege-Das kommende Alfterer Kinderdreigestirn enterte gleich den gediege-Das kommende Alfterer Kinderdreigestirn enterte gleich den gediege-Das kommende Alfterer Kinderdreigestirn enterte gleich den gediege-
nen Show-Bus und ließ es sich gut gehen. Fotos: WDKnen Show-Bus und ließ es sich gut gehen. Fotos: WDKnen Show-Bus und ließ es sich gut gehen. Fotos: WDKnen Show-Bus und ließ es sich gut gehen. Fotos: WDKnen Show-Bus und ließ es sich gut gehen. Fotos: WDK

II. die Alfterer Jecken regieren dür-
fen.“ Ebenfalls dabei war das desi-
gnierte Jubiläumskinderdreigestirn
Prinzessin Lisa I. (Scheffler), Bäue-
rin Lilli I. (Berghoff) und Jungfrau
Marie I. (Scheffler). Alle fünf notier-
ten sich gleich den 19. Januar 2026
in ihrem jecken Terminkalender, da
sie an diesem Tag zusammen mit
den anderen närrischen Regenten
beim Tollitäten-Empfang der KKG
mit ihren Auftritten die jecken Gäs-
te verzaubern wollen. Damit treten
sie in die Fußstapfen ihrer Vorgän-
ger, die in den zurückliegenden Ses-
sionen überzeugend und charmant
den Alfterer Karneval auch in Her-
sel repräsentierten.
Ebenfalls waren das kommenden
Bonner Prinzenpaar Roland I. (Ger-
wing) und Stephanie III. (Schulz),
Wäscherprinzessin Judith I. (Rötten)
aus Beuel und aus Bad Godesberg
Prinz Gregor I. (Küpper) und Gode-
sia Eva (Reif) unter den zahlreichen
Gästen. Ulrich Rehbann wurde als
neuer Präsident der „Bönnsche Chi-
nese“ öffentlich vorgestellt. Sein

Fortsetzung der Titelseite

Vorgänger Jin Jian Shu, der seit der
Gründung der KKG dieses Amt in-
nehatte, wurde mit großem Applaus
als neuer Ehrenpräsidenten gefei-
ert. Shu, der am Tag zuvor seinen
58. Geburtstag feiern konnte, stif-
tete aus beiden Anlässen der Ge-
sellschaft eine neue Standarte. Die

KKG hat sich die Pflege des rheini-
schen Karnevals und des chinesi-
schen Brauchtums auf ihre Fahnen
geschrieben und fördert intensiv die
deutsch-chinesische Freundschaft.
Viele ihrer Mitglieder und Freun-
de kommen aus der Gemeinde
Alfter. (WDK)
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Die Heimat kennen lernen

Tagesausflug nach Mayen und Monreal
26 Damen und Herren der kfd machten eine Busfahrt

Immer wieder interessant: die
„Pättchen“ in Alfter. Es gibt viele
bekannte kleine Wege, aber auch
unbekannte Pättchen, die im Lau-
fe der Jahrzehnte neu entstanden
sind, oder auch einfach wieder
verschwinden, weil sie nicht ge-
nutzt werden.
Am Samstag, 13. September, wird
Frau Luise Wiechert gemeinsam

mit den „Buchstützen“ die Alfte-
rer Geschichte lebendig werden
lassen. Schmale Pfade, die soge-
nannten „Pättchen“, erzählen
eine Menge über die Geschichte
unserer Gemeinde. Eine Veran-
staltung, die insbesondere für
Neubürger ein „Muss“ sein soll-
te, aber auch für Alteingesessene
viele Überraschungen bietet.

Startpunkt ist um 14 Uhr vor der
Bücherbrücke -Alfter, Herters-
platz 14.
Die Dauer der Wanderung beträgt
etwa zwei Stunden. Bitte beque-
mes Schuhwerk anziehen. An-
schließend ist ein Ausklang im
Annagarten des „Haus der Alfte-
rer Geschichte“ geplant: der För-
derverein Buchstützen lädt zu ei-

nem erfrischenden Getränk ein.
Die Anzahl der Teilnehmer ist be-
grenzt. Deshalb bitten wir um An-
meldung unter 02222 829059 oder
per E-Mail unter
info@buchstuetzen-alfter.de.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die „Buchstützen“ freuen sich
über Spenden für die Bücherbrü-
cke Alfter.

In gemütlicher Runde in Monreal. Fotos: Sieglinde HessenmüllerIn gemütlicher Runde in Monreal. Fotos: Sieglinde HessenmüllerIn gemütlicher Runde in Monreal. Fotos: Sieglinde HessenmüllerIn gemütlicher Runde in Monreal. Fotos: Sieglinde HessenmüllerIn gemütlicher Runde in Monreal. Fotos: Sieglinde Hessenmüller

MonrealMonrealMonrealMonrealMonreal

„Das hat uns allen sehr gut ge-
tan“ schwärmt Ilse Nieneyer. Die
kfd Impekoven hatte am 6. Au-
gust zu einem Tagesausflug nach
Mayen und Monreal eingeladen.
Dabei waren Gäste herzlich will-
kommen und so starteten um 9:30
Uhr 26 Damen und Herren bei
herrlichstem Wetter. Das erste Ziel
war Mayen. Dort war eine Füh-
rung im Eifelmuseum organisiert
worden, auf der den Teilnehmen-
den die Geschichte und Lebens-
art durch die Zeugnisse der Ver-
gangenheit näher gebracht wur-
de. Nach der Führung gab es freie
Zeit zum Bummeln und zum Mit-
tagessen. Gestärkt ging es nach
Monreal, einem wunderschönen
Fachwerkstädtchen in der Eifel.
Die kurze Fahrt mit dem Bus, der
von einer Dame gelenkt wurde,
war landschaftlich sehr schön. In
Monreal wurde die Gruppe von
Herrn Geisbüsch erwartet, der bei
einem Gang durch den Ort entlang
des Flüsschens Eltz die Geschich-
te des Ortes erzählte. Im Cafe´
„Altes Pfarrhaus“ war die Kaffe-
tafel gedeckt und bei fantasti-

schem Wetter wurde auf der Ter-
rasse das ein oder andere Ku-
chenstück gegessen oder auch ein
Gläschen Wein getrunken. Nach
Impekoven kehrte die Gruppe am
frühen Abend zurück.
Die Frauen der kfd treffen sich
wöchentlich zu Kursen wie Yoga
und Gymnastik immer dienstags
um 10:30 Uhr in der Mehrzweck-
halle von Impekoven sowie zu
Ausflügen und Vorträgen. (SAPIR)
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Städtepartnerschaft Alfter-Châteauneuf-sur-Charente
Singen, Sonne und ein kleines Abenteuer
Seit 46 Jahren besteht die Part-
nerschaft zwischen Alfter und
Châteauneuf-sur-Charente in der
Region Cognac. Traditionell zu
Christi Himmelfahrt finden die
gegenseitigen Besuche statt, in
diesem Jahr in Richtung Frank-
reich. Rund 80 Teilnehmer*innen,
darunter 28 Schüler*innen der
Klassen 8 und 9 der Freien Wal-
dorfschule Bonn, Mitglieder und
Freunde des Partnerschaftsver-
eins sowie in diesem Jahr als Be-
sonderheit die Chorgemeinschaft
Volmershoven-Heidgen e.V. nah-
men an diesem Austausch teil.
Insgesamt wurden fünf abwechs-
lungsreiche Tage in den Gastfa-
milien verbracht.
Der Austausch lebt von einer gro-
ßen Vielfalt an Begegnungen und
Aktivitäten, wodurch man das Le-
ben und die Kultur der jeweiligen
Partnerländer als Bestandteil der
Völkerverständigung kennen
lernt.
Der französische Partnerschafts-
verein hatte sich in diesem Jahr
etwas Besonderes einfallen las-
sen und bot ein abwechslungsrei-
ches Programm: Picknick im Bains
des Dames an der Charente, Be-
such der Schüler*innen im Collè-
ge Maurice Genevoix mit span-
nenden Einblicken in den franzö-
sischen Schulalltag, ereignisrei-
che Tage in den Gastfamilien mit
individuellen und gemeinsamen
Ausflügen in die Region.
Ein gemeinsames Konzert der
beiden Chöre aus Volmershoven-
Heidgen und aus Châteauneuf-s/

Charente fand in der Kirche fand
statt. Danach trafen sich alle mit
über 100 Teilnehmenden zum offi-
ziellen Empfang im „Salle des Fê-
tes“ mit gemeinsamen Essen,
Musik und Tanz.

Der Bürgermeister von Château-
neuf s/Charente, Jean-Louis Léve-
sque und der Bürgermeister von
Alfter, Dr. Rolf Schumacher, be-
tonten in ihren Ansprachen die
langjährige Freundschaft: „Ge-
meinsam stärken wir die deutsch-
französische Freundschaft. Unse-
re Partnerschaft trägt zur Stabili-
tät und zum Frieden in Europa
bei“, so Dr. Rolf Schumacher.
Das weitere Besuchsprogramm
beinhaltete eine beeindruckende
Führung in der Höhlenkirche von
Aubeterre-sur-Dronne und für die
Schüler einen sonnigen Strand-
tag am Atlantik.
Am Abreisetag führte eine unvor-
hersehbare Panne am Bus zu ei-
ner abenteuerlichen Situation.
Gestrandet an einer Mautstation
musste der Vorstand kurzfristig
für Abhilfe sorgen. Mit wenigen
Telefonaten konnte bei den Gast-
familien für eine weitere Über-

Die Gäste aus Alfter mit ihren französischen Freunden und Gastfamilien vor der Kirche in Châteauneuf-sur-Die Gäste aus Alfter mit ihren französischen Freunden und Gastfamilien vor der Kirche in Châteauneuf-sur-Die Gäste aus Alfter mit ihren französischen Freunden und Gastfamilien vor der Kirche in Châteauneuf-sur-Die Gäste aus Alfter mit ihren französischen Freunden und Gastfamilien vor der Kirche in Châteauneuf-sur-Die Gäste aus Alfter mit ihren französischen Freunden und Gastfamilien vor der Kirche in Châteauneuf-sur-
Charente. Foto: Friedrich-Wilhem KuhlmannCharente. Foto: Friedrich-Wilhem KuhlmannCharente. Foto: Friedrich-Wilhem KuhlmannCharente. Foto: Friedrich-Wilhem KuhlmannCharente. Foto: Friedrich-Wilhem Kuhlmann

Die Chorgemeinschaft Volmershoven-Heidgen e.V. gab ein kleines spontanes Konzert während des MarktesDie Chorgemeinschaft Volmershoven-Heidgen e.V. gab ein kleines spontanes Konzert während des MarktesDie Chorgemeinschaft Volmershoven-Heidgen e.V. gab ein kleines spontanes Konzert während des MarktesDie Chorgemeinschaft Volmershoven-Heidgen e.V. gab ein kleines spontanes Konzert während des MarktesDie Chorgemeinschaft Volmershoven-Heidgen e.V. gab ein kleines spontanes Konzert während des Marktes
in Châteauneuf-sur-Charente. Foto: Friedrich-Wilhelm Kuhlmannin Châteauneuf-sur-Charente. Foto: Friedrich-Wilhelm Kuhlmannin Châteauneuf-sur-Charente. Foto: Friedrich-Wilhelm Kuhlmannin Châteauneuf-sur-Charente. Foto: Friedrich-Wilhelm Kuhlmannin Châteauneuf-sur-Charente. Foto: Friedrich-Wilhelm Kuhlmann

nachtung in Châteauneuf gesorgt
werden. Marie-Dominique Wür-
dig-Picard, die 1. Vorsitzende des
Partnerschaftsvereins in Alfter und
selbst gebürtige Französin, war
überwältigt von der Hilfsbereit-
schaft der Franzosen: „Eine echte
Geste der Gastfreundschaft und
ein Beweis dafür, wie eng die
Freundschaft zwischen den Part-
nerstädten geworden ist. Dafür
gebührt den französischen
Gastgeber*innen ein riesengro-
ßes Dankeschön!“
Am nächsten Tag ging es dann
ohne Probleme mit einem Ersatz-
bus zurück nach Alfter.
Zu Christi Himmelfahrt 2026 wird
der Besuch von den französischen
Freunden nach Alfter erwidert.
Wenn Sie Interesse an diesem
Austausch haben, melden Sie sich
gerne beim Partnerschaftsverein:
www.alfter.de/rathaus-politik/sta-
edtepartnerschaften

Die deutschen Schüler*innen mit Begleitpersonen bei der Abfahrt nachDie deutschen Schüler*innen mit Begleitpersonen bei der Abfahrt nachDie deutschen Schüler*innen mit Begleitpersonen bei der Abfahrt nachDie deutschen Schüler*innen mit Begleitpersonen bei der Abfahrt nachDie deutschen Schüler*innen mit Begleitpersonen bei der Abfahrt nach
Alfter. Foto: Tobias TitzeAlfter. Foto: Tobias TitzeAlfter. Foto: Tobias TitzeAlfter. Foto: Tobias TitzeAlfter. Foto: Tobias Titze
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Meine TOTT P5 Prioritäten

GyG myy nmm ann saa iss uii muu Unsere Einsparvrr orschläge von über 30 Mio. liegen vor - ohne
Qualitätsverlust. Ich werde endlich KoKK stentransparenz schaffff en!

HaHH uaa suu hss ahh laa tll Die Grundsteuer darf nur moderat steigen und sollte zeitnah sinken. Ich
kümmere mich um die Einnahmenseite (Alftff er-Nord, Energieproduktion)

Lebee enee
siss cii hcc ehh ree nrr

Hitze- und Hochwasserschutz, Ausstattung Feuerwehr, unser Weg
zur Energieautarkie, Leerstände verringern, neue Wohnformen. Ich
setze mich ein für ein lebenswertes Alftff er für alle Generationen!

BiBB lii dll udd nuu gnn
OGS und Kitas stärken: Ich werde dafür sorgen, dass die
Ferienbetreuung bezahlbar wird, die OGS gestärkt und die Kitas
mit Personalreserve ausgestattet werden.

Sie!
Ich höre zu - vor Ort in Bürgersprechstunden, “A“ lftff er-macht-mit.de” als
Beteiligungsplattfoff rm,Whatsapp-Kanal der Gemeinde, fester
Ansprechpartner für VeVV reine & Ehrenamt im Rathaus uvm.

Nutzen Sie Ihren Machtfaktor: 
IhII rhh err StSS itt mii mmm emm füff rüü mimm cii hcc & eiee nii enn statt raa krr ekk grgg ürr nüü enn RaRR tstt frff arr kaa tkk itt oii noo .nn

WAHLPROGRAMM



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 17 | Samstag, 30. August 2025 | Kw 35 | https://wir-in-alfter.de/e-paper8

Anzeige

Internationaler Glanz in der denkmalgerecht sanierten
Beethovenhalle
Die Saison 2025/2026 des Beethoven Orchester Bonn

Nach denkmalgerechter Sanie-
rung feiern die Bonner Bürger*
innen im Dezember 2025 die mit
Spannung erwartete Wiederer-
öffnung der Beethovenhalle. Mit
großer Entdeckerfreude wenden
sich Bonns Generalmusikdirektor
(GMD) Dirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk Kaftan und das Bee-Bee-Bee-Bee-Bee-
thoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonn (BOB) an
ihr Publikum. Hochkarätige
Künstler*innen wie die Welt-
klassegeigerin Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-
chinskajachinskajachinskajachinskajachinskaja (mit Bartóks 2. Violin-
konzert), der begnadete Gitar-
rist Miloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš Karadaglic (mit dem
gefeierten Gitarrenkonzert
Concierto de Aranjuez) oder
Shootingstar Anastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia Kobe-obe-obe-obe-obe-
kinakinakinakinakina (mit dem elegischen Cel-
lokonzert von Edward Elgar)
kommen nach Bonn, um ge-
meinsam mit dem BOB einzig-
artige musikalische Momente
zu erschaffen.
In der Gesprächskonzertreihe Im
Spiegel nähert sich das BOB mit
dem in Bonn aufgewachsenen
Schauspieler Matthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias Brandt
und viel Musik dem Thema „Hei-
mat“ an, u. a. mit Schumanns
Rheinischer Sinfonie. Und Mo-
deratorin Bettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina Böttinger und
Stardirigentin AlondrAlondrAlondrAlondrAlondra de laa de laa de laa de laa de la
ParraParraParraParraParra untersuchen die Bal-
lettmusik Petruschka von Igor
Strawinski. Bei allem Gefühl
für wegweisende Orchesterer-
lebnisse pflegt das BOB mit
der Konzertreihe «Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»
auch die historische historische historische historische historische Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-
praxispraxispraxispraxispraxis: In der sehenswerten Bad

Godesberger Redoute und im Kur-
haus Bad Honnef gibt es Musik
aus Beethovens Bonner-Jahren. In
der Reihe »Pur«»Pur«»Pur«»Pur«»Pur« blickt das BOB
hinter die Kulissen großer Klassi-
ker wie der 5. Sinfonie von Bee-
thoven, der Sinfonie Nr. 101 Die
Uhr von Haydn und der Sinfonie
Nr. 3 Schottische von Mendels-
sohn Bartholdy. Natürlich bleibt
das BOB den großen Event-Tradi-
tionen treu: Klassik!Picknick,
Weihnachtskonzert, Neujahrskon-
zert (9. Sinfonie von Beethoven),
Karnevalskonzert, BaseCamp
Neue Musik sowie ein mitreißen-
des Gastspiel mit der Kölschrock-
Band BRINGSBRINGSBRINGSBRINGSBRINGS in Hückelhoven run-
den das Jahresprogramm ab. Jun-
gen Zuhörenden jeden Alters er-
öffnet das BOB mit den beliebten
Sitzkissen-, Kinder-, Familien- und
Jugendkonzerten die aufregende

Welt der Musik. (Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-
tententententen erhalten neben PreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabatten
(bis zu 25%) ein exklusives exklusives exklusives exklusives exklusives VVVVVororororor-----
buchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrecht (vom 28.08. bis
03.09.2025), um sich die begehr-
ten Plätze (z. B. für das Wiederer-
öffnungskonzert am 16.12.2025 in
der Beethovenhalle) zu sichern.
Karten und Karten und Karten und Karten und Karten und Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:
Theater- und Konzertkasse
Windeckstr. 1
53111 Bonn
Tel.: 0228 77 80 08
theaterkasse@bonn.de
www.beethoven-orchester.de
Kasse im Schauspielhaus
Am Michaelshof 9
53177 Bad Godesberg
Tel.: 0228 77 80 22

Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:
BOB-Konzertkarten gelten am
Konzerttag als Ticket im gesamten

VRS-Gebiet (ab vier Stunden vor
Konzertbeginn bis Betriebsschluss)

Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:
www.beethoven-orchester.de
Änderungen vorbehalten.

Einladung zum Senioren-Nachmittag
Der Ortsausschuss Oedekoven
sucht alle, die in Oedekoven woh-
nen, 70 Jahre oder älter sind und
Lust auf einen schönen Nachmit-
tag haben.
Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir laden Sie ganz herzlich zum
gemeinsamen Kaffee trinken am
21. September, ab 14:30 Uhr, ins
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad, ein. Wir freuen uns mit
Ihnen bei Kaffee und Kuchen,

vielen guten Gesprächen und ei-
nem leckeren Wein zusammen zu
kommen. Wie jedes Jahr haben
wir uns wieder eine kleine Un-
terhaltung für Sie überlegt. Wenn
wir Sie neugierig gemacht und

Sie Lust bekommen haben, kön-
nen Sie sich bei. Werner Supp
und Brigitte Schächter unter
0228 649107 oder 0228 645438
ab sofort anmelden. Wir freuen
uns auf Sie.
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Jetzt APP downloaden:

24/7
TERMIN 
BUCHEN

SPERRMÜLL &

BEQUEM ANMELDEN!

ÜBERALL &
JEDERZEIT
ELEKTROGERÄTE

JETZT BEI

rsag.de/sperrmuell

Kaffeeduft, Tombolaglück und jede Menge Musik
Der Ortsausschuss Witterschlick lädt die Generation 70+ ein
Der Ortsausschuss Witterschlick
lädt alle Seniorinnen und Senio-
ren ab 70 Jahren herzlich zum
diesjährigen Senioren-Nachmit-
tag ein. Die Veranstaltung findet
am 13. September, um 14 Uhr, in
der Turnhalle Witterschlick statt
und verspricht ein abwechslungs-

reiches Programm: Musikalische
Beiträge, heitere Unterhaltung
sowie Kaffee und Kuchen in ge-
mütlicher Runde. Außerdem lockt
eine Tombola mit attraktiven Ge-
winnen. Ein besonderer Höhe-
punkt ist die Ehrung der ältesten
Teilnehmerin und des ältesten Teil-

nehmers - eine schöne Gelegen-
heit, gemeinsame Lebensgeschich-
ten zu würdigen. Wer nicht eigen-
ständig kommen kann, hat die Mög-
lichkeit, mit der Anmeldung einen
kostenlosen Abhol- und Bringser-
vice in Anspruch zu nehmen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine

Anmeldung mit Angabe der Per-
sonenanzahl jedoch erforderlich.
Anmeldungen sind bis zum 8. Sep-
tember möglich bei Armin Kohl-
hoff (0228/611896), Doris Viernich
(0228/646686) oder im katholi-
schen Pfarrbüro St. Lambertus
Witterschlick (0228/9863623).

Von Mönchen und Adlern
AWO Alfter/Witterschlick
Am 30. September findet die
nächste Tagestour „Von Mönchen
und Adlern“ der AWO Alfter statt.
Wir fahren ab Volmershoven und
Witterschlick per Bus zum Klos-
ter Knechtsteden bei Dormagen.
Nach Klosterführung und Mittag-
essen geht die Tour weiter zur
Falknerei Schmidt in Gymnich, wo
die Teilnehmer eine Flugschau mit
Falken, Adlern und anderen Wild-
vögeln erwartet.
Nach Kaffee und Kuchen im Café

Gymnicher Mühle, direkt
nebenan, fährt der Bus zurück
nach Witterschlick und Vol-
mershoven, wo wir gegen 18 Uhr
zurück sein werden.
Die Kosten für die Fahrt betragen
80 Euro, für AWO-Mitglieder 75
Euro.
Anmeldung bitte per Telefon oder
E-Mail:
Telefon: 0163 / 500 56 04 (Hans G.
Angrick) oder E-Mail:
H.Angrick.AWO-Alfter@gmx.de

Spannungsbögen
- Bilder aus einem Leben
Was bleibt von einem Menschen
nach seinem Tod? So vieles, Ver-
trautes und Unerwartetes prägt
die Erinnerungen an ihn. Für viele
unerwartet ist das künstlerische
Erbe, das Mathias Becker, lang-
jähriger Presbyter in der evange-
lischen Gemeinde Alfter, hinter-
lassen hat. Die Werkschau „Span-
nungsbögen“ ermöglicht nun ei-
nen ersten Einblick in sein breites
künstlerisches Wirken.
Die Vernissage findet am Freitag,
29. August, um 17 Uhr, in der Evan-
gelischen Kirche Am Herrenwin-
gert in Alfter statt. Irmelin Schwalb
wird in die Ausstellung einführen,
während Anja Zern den Span-
nungsbögen in Mathias Beckers
Bildern mit der Querflöte nach-
spürt.
Die Ausstellung kann bis zum 28.
September neben den Gottes-
dienstzeiten jeweils donnerstags
und sonntags von 16 bis 18 Uhr
besucht werden.
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Anzeige

2K Antiquitätengeschäft
Achtung liebe Leser! Sammler kauft:
Kunst und Antiquitäten, Holz-,
Porzellan-, und Bronzefiguren,
Militaria-Orden, Abzeichen (1.
und 2. Weltkrieg), Ess-, Kaffee-
Service und Wandteller, Blei-
stiftstall farbig, Krüge, Blech-
spielzeuge, Modeschmuck, Sil-
ber-, Gold-, Antikschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Armband- und Ta-
schenuhren (auch Luxusuhren),
Ferngläser, Kameras, Puppen,
Näh- und Schreibmaschinen,

Musikinstrumente, Eisenbahn,
Teppiche, Briefmarken, Münzen
aller Art, Zinn, Silberbesteck,
auch komplette Haushaltsauflö-
sungen und Nachlässe.
Herr Peter Kierpacz aus Sankt
Augustin kommt gerne unver-
bindlich vorbei, zahlt bar und fair.

Wir bieten auch Haushaltsauf-
lösungen an. Telefon: 02241 54
57 502 oder 0176 44 955 909.

Geschichtsweg in
Alfter-Oedekoven

Herbstversammlung
OAS Volmershoven-Heidgen e. V.
Am Dienstagabend, 9. Septem-
ber, findet die Herbstversamm-
lung des Ortsausschusses Vol-
mershoven-Heidgen e.V. ab 20
Uhr im „Treff in der Kneipe“ in
der Mehrzweckhalle in Vol-

mershoven statt.
Wir möchten darauf hinweisen,
das alle interessierten Mitbür-
gerinnen und Mitbürger an die-
ser Versammlung teilnehmen
können.

Die einzelnen Stationen des Ge-
schichtsweges in Oedekoven sind
jetzt fertig gestellt. Der Förder-
verein Heimat und Naturschutz
Oedekoven e.V. lädt zu einem ers-
ten Rundgang am 27. September

um 10:30 Uhr ein. Treffpunkt ist
das Apfeltor am Jungfernpfad. Wir
würden uns über eine rege Teil-
nahme freuen. Informationen im
Internet auf heimatverein-
oedekoven.de.

Energieberatung: Einmal online, einmal in Präsenz
Online-Sprechstunde für junge Familien: Altes Haus in junger Hand
Familien, die in ein altes Haus
ziehen, stehen vor vielen Heraus-
forderungen: Um sie in dieser Le-
benssituation zu unterstützen,
bieten die Kooperationspartner
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW ab Au-
gust die monatliche Online-
Sprechstunde „Altes Haus in jun-
ger Hand“ an.

Wie steht es um die Heizung?
Woran erkenne ich den Zustand
des Daches? Was sind gute Fens-
ter? Und welche Rolle spielt
überhaupt die Elektrik? Stephan
Herpertz, Energieexperte der Ver-
braucherzentrale NRW, erklärt
gerne, wie der tatsächliche ener-
getische Zustand eines Hauses
eingeschätzt werden kann und

welche Reihenfolge bei einer Mo-
dernisierung sinnvoll ist. Außer-
dem informiert er, welche Sanie-
rungsmaßnahmen im Sinne der
Energieeffizienz gesetzlich vorge-
schrieben sind und wie sich staat-
liche Förderzuschüsse kombinie-
ren lassen. Diese anbieterunab-
hängige Beratung ist kostenlos
und findet am 10. September um
18 Uhr statt. Die Zugangsdaten
finden Interessierte unter
www.energ ieagentur- r sk .de /
sprechstunde.
Energieberatung der RegionEnergieberatung der RegionEnergieberatung der RegionEnergieberatung der RegionEnergieberatung der Region
Rhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde amRhein-Voreifel: Sprechstunde am
17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim17. September in Meckenheim
Am 17. September findet die
nächste Energieberatung der Re-
gion Rhein-Voreifel (für Bürger aus
Alfter, Bornheim, Meckenheim,

Rheinbach, Swisttal und Wacht-
berg) statt. Die Energieberaterin
der Verbraucherzentrale NRW,
Waltraud Clever, steht an diesem
Tag Ratsuchenden in der Zeit von
14 bis 17:45 Uhr im Rathaus Me-
ckenheim zur Verfügung. Wer die
Energieberatung nutzen möchte,
muss sich zuvor bei der Energie-
agentur Rhein-Sieg, Telefon
(02242) 969300 anmelden. Die in-
dividuelle Beratung dauert 45
Minuten und ist dank Bundesför-
derung für Energieberatung kos-
tenfrei.
Weitere Termine zu Veranstaltun-
gen rund um die energetische
Gebäudesanierung und erneuer-
bare Energien finden Interessier-
te stets unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Anzeige

Infoabend: Feste dritte Zähne - an nur einem Tag

Das Team der dental suite im Kölner RheinauhafenDas Team der dental suite im Kölner RheinauhafenDas Team der dental suite im Kölner RheinauhafenDas Team der dental suite im Kölner RheinauhafenDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen
/ ©ARDENT-GROUP.DE/ ©ARDENT-GROUP.DE/ ©ARDENT-GROUP.DE/ ©ARDENT-GROUP.DE/ ©ARDENT-GROUP.DE

Ein neuartiges Konzept (All-on-4®)
macht es möglich: Feste dritte Zäh-
ne an nur einem Tag! In der dental
suite im Rheinauhafen ist dieses
Konzept bereits seit Jahren tägli-
che Routine. Es wurde speziell für
Patienten entwickelt, die von voll-
ständigem oder fast vollständigem
Zahnverlust betroffen sind.
Das Besondere: Lediglich vier
Implantate müssen für einen voll-
ständigen Zahnersatz pro Kie-
fer (Ober- oder Unterkiefer) ein-
gebracht werden - zwei im vor-
deren Bereich des Kiefers und
zwei weitere im hinteren Be-
reich. Im Anschluss wird ein
Zahnbogen darauf befestigt,
durch den der Patient einen fest-
sitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält -
in nur einer Behandlungssitzung.
Vorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz
stört nicht selten beim Sprechen
und auch die Angst vor dem Ver-
sagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent.
All-on-4® Zahnersatz ist hinge-
gen fest im Kiefer verankert.

Dementsprechend ist die Patien-
tenzufriedenheit in Bezug auf die
Ästhetik, die Sprechweise und das
Selbstbewusstsein in aller Regel
besser als mit einer herausnehm-
baren Zahnprothese.
Vorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behand-
lungskonzept werden alle Zähne
im Ober- oder Unterkiefer wäh-
rend eines einzigen Eingriffs er-
setzt. Würde stattdessen für je-
den fehlenden Zahn ein eigenes
Implantat eingebracht werden,
könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. Durch
All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an
einem Tag, die sie zudem sofort
voll belasten können.
Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-
freundlichfreundlichfreundlichfreundlichfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem voll-
ständigen Zahnersatz mit Implan-
taten ist das All-on-4® Konzept
eine vergleichsweise kostengüns-
tige Behandlungsoption.
Darüber hinaus kommt die Me-
thode auch Angstpatienten sehr
entgegen, da der gesamte Be-

handlungszeitraum (inklusive Vor-
bereitung und Nachbehandlung)
sehr kurz gehalten werden kann.
Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-
enten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Köln
Interessierten Patienten bietet die
dental suite die Möglichkeit, sich
im Rahmen eines Infoabends über
das All-on-4® Konzept zu infor-
mieren - unverbindlich und kos-
tenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen
Präsentation für Fragen bereit.

Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:
Feste dritte Zähne an einem Tag
Mittwoch, 10. September 2025
- ab 18 Uhr
dental suite Rheinauhafen MVZ
Zahnärztliche Leitung Dr. med.
dent MSc. Andre Schmitz
Agrippinawerft 24
D-50678 Köln
Anmeldung telefonisch unter
0221 / 47 67 29 0 oder formlos
per E-Mail an: info@zahnarzt-
rheinauhafen.de
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Feuchtgebiete im Garten
Trockenlegen oder attraktiv gestalten?

Fließt Niederschlags- oder Gieß-
wasser nur schlecht ab und staut
sich die Nässe regelmäßig auf Tei-
len der Fläche, lässt das Garten-
besitzende oft verzweifeln. Denn
nicht nur Trockenheit, sondern
auch ein Zuviel an Feuchtigkeit
kann die angepflanzte Vegetati-
on schädigen. Staunässe ver-
drängt den Sauerstoff aus dem
Boden, den die meisten Wurzeln
dringend benötigen. Hält der Zu-
stand länger an, faulen sie und
die Pflanzen gehen ein.
Der Grund, warum Wasser nicht
richtig versickern kann, ist
zumeist ein schwerer Lehm- und
Tonboden. Aber auch eine mecha-
nische Verdichtung des Erdreichs
kann eine Ursache sein. Die tritt
beispielsweise häufig in Neubau-
gebieten auf, wenn sich lange ge-
wichtige Baumaschinen auf dem
Gelände bewegt haben. Und auch
Bauschutt, der im Untergrund ver-
bleibt, kann für Wasser eine Ab-
laufsperre bilden. „Will man Stau-
nässe zukünftig im Garten ver-
meiden, muss man zunächst Ur-
sachenforschung betreiben“, er-
klärt Wolfgang Groß vom Bundes-
verband Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau e. V. (BGL).
Bei schweren Lehm- und Tonbö-
den lässt sich die Struktur und
Durchlässigkeit für Wasser durch
das Einarbeiten von grobem Sand
verbessern. Hilft dies nicht, lohnt

es sich, über eine Drainage nach-
zudenken oder ggf. auch den kom-
pletten Austausch des Gartenbo-
dens in Angriff zu nehmen. Bei
stark verdichtetem Erdreich emp-
fiehlt es sich, nach dem zwei- bis
drei Spatenstiche tiefen mecha-
nischen Auflockern organisches
Material wie Kompost und Hu-
mus einzubringen. Das aktiviert
das Bodenleben und fördert so
die Krümelstruktur des Unter-
grunds.
Groß: „Sind es nur bestimmte
Bereiche des Gartens - etwa Sen-
ken, in denen Staunässe auftritt,
gibt es noch eine weitere, ökolo-
gisch sinnvolle und durchaus at-
traktive Möglichkeit, damit um-
zugehen: Gestalten Sie die Area-
le einfach mit Pflanzen, für die
nasse Füße kein Problem sind.“
Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen Gewächse mit speziellen VVVVVorlie-orlie-orlie-orlie-orlie-
benbenbenbenben
Vor allem feuchte Senken, die
sich überwiegend in einem sonni-
gen oder halbschattigen Teil des
Gartens befinden, eignen sich
dazu, ein Sumpfbeet anzulegen.
Wer sich die Arbeit nicht selbst
zutraut oder nicht die passenden
Werkzeuge hat, beauftragt damit
einen GaLaBau-Betrieb aus der
Region. Die
Landschaftsgärtner*innen heben
die gewünschte Fläche etwa 30
Zentimeter tief aus und kontrol-
lieren zunächst, wie gut das Was-

Vor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oder
halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-
beet anzulegen. Foto: BGLbeet anzulegen. Foto: BGLbeet anzulegen. Foto: BGLbeet anzulegen. Foto: BGLbeet anzulegen. Foto: BGL
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

ser hier gehalten wird. Unter Um-
ständen ist eine zusätzliche Ab-
dichtung mit Lehm oder Ton erfor-
derlich. „Oft liest man im Zusam-
menhang mit Sumpfbeeten auch,
dass außerdem noch Teichfolie
ausgelegt werden solle, das ist
aber in vielen Fällen unnötig“,
sagt Wolfgang Groß.
Für die Bepflanzung bieten sich
vor allem Binsen und Gräser an,
die auch für die Gestaltung von
Uferzonen an Gartenteichen emp-
fohlen werden. Die Zyperngrass-
egge (Carex pseudocyperus) mit
ihren lockerüberfallenden, hell-
grünen Halmen und der Buntlau-
bige Wasser-Schwaden (Glyceria
maxima ‚Variegata‘) mit weiß-
grün gestreiften Blättern sind zum
Beispiel sehr dekorativ. Noch
mehr Abwechslung und Farbe
bringt man mit Blütenpflanzen wie
Sumpfschwertlilien (Iris pseuda-
corus), Sumpfdotterblumen
(Caltha palustris) oder Wiesen-
Storchschnabel (Geranium praten-
se) ins nasse Beet. „Damit all die-
se Gewächse sich wohl fühlen,

muss die Fläche nicht ständig über-
flutet sein, sie sollte aber auch
nicht zu lange komplett austrock-
nen“, erläutert Groß. „Um den
Boden weitgehend feucht zu hal-
ten, kann es beispielsweise sinn-
voll sein, Regenwasser von Ge-
bäudedächern direkt über ein Fall-
rohr zum Sumpfbeet zu leiten. So
wird zusätzliches Gießen auch im
Sommer weitgehend überflüssig.“
Eine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im LebensraumEine Bereicherung im Lebensraum
GartenGartenGartenGartenGarten
Mit der Anlage eines Sumpfbee-
tes wird der Garten um einen be-
sonderen Lebensraum reicher, der
nicht nur Platz für Pflanzen mit
speziellen Vorlieben bietet, son-
dern auch für die heimische Tier-
welt eine Bereicherung ist.
Schmetterlinge, Bienen und Libel-
len werden angelockt sowie Vö-
gel, die sich von diesen Insekten
ernähren. Auch Frösche und Mol-
che können sich ansiedeln. „Wer
nun meint, ein solches Sumpfbeet
sei nur etwas für große, parkarti-
ge Gartenanlagen, der irrt. Auch
auf begrenzten Flächen lässt sich

so etwas durchaus realisieren“,
so Groß. „Dass ein gestaltetes
Feuchtgebiet nur eingeschränkt
betreten werden kann und somit
als Gartenraum für die aktive Nut-
zung wegfällt, ist natürlich richtig
- aber hier unterscheidet es sich

Mit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auch
Gartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGL

nicht von Rosen- oder Stauden-
beeten, die man ja auch in den
meisten kleinen Gärten findet.“
Weitere Informationen rund um
professionelle Gartengestaltun-
gen gibt es auf www.mein-
traumgarten.de. BGL
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Friseure Rahi zaubern exquisite Frisuren
Zwei Generationen voller Ideen und handwerklichem Können
- Vielfältige Initiativen zur Förderung des örtlichen Lebens
OedekovenOedekovenOedekovenOedekovenOedekoven. „Unser Bestreben
ist stets, dass unsere Kundinnen
und Kunden mit Glücksgefühlen
und neuem Schwung unseren
Salon verlassen.“ Imad RahiImad RahiImad RahiImad RahiImad Rahi,
hochdekorierter Friseurmeister
und Gründer des Geschäfts
„Trend & Style“, dem heutigen
„Friseure Rahi“, in Oedekoven
erläutert, was seinen Salon zu
einem führenden Geschäft nicht
nur in Alfter, sondern dem ge-
samten Vorgebirge gemacht hat.
„Die Wünsche und Vorstellungen
der Kundinnen und Kunden in
Einklang bringen mit modischen
und innovativen Ideen - das er-
fordert up to date zu sein und
sich ständig fortzubilden, verbun-
den mit hohem handwerklichen
Können.“
Die Innovationskraft und Fach-
kenntnis des Gründers und Seni-
orchefs Imad RahiImad RahiImad RahiImad RahiImad Rahi. sorgen dafür,
dass die bekannte Sentenz „Still-
stand bedeutet Rückschritt“ in
seinem Salon zu keiner Zeit Wirk-
lichkeit wurde. Im Gegenteil.
Sein Credo war und ist: „Wir wol-
len unseren Kundinnen und Kun-
den stets neue Ideen für Frisur
und Bart präsentieren, ihnen
hochwertige Pflegeprodukte an-
bieten und ihren Besuch zu ei-
nem WWWWWellnessbesuch in angeneh-ellnessbesuch in angeneh-ellnessbesuch in angeneh-ellnessbesuch in angeneh-ellnessbesuch in angeneh-
mer mer mer mer mer AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre gestalten.“ Für
den leidenschaftlichen Friseur-
meister und mehrfachen Landes-
meister NRW sind deshalb kon-
tinuierliche fachliche Fortbildung
dafür genauso unerlässlich ist wie
die Gestaltung eines Wohlfühl-
ambientes, damit es die Kunden
bei uns so angenehm wie mög-
lich haben. Deshalb betrachten
meine Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und ich jeden als unse-
ren Gast, mit dem wir gemein-
sam seine Wünsche und Vorstel-
lungen besprechen und optimal
realisieren.“
Ohne die tatkräftige Mitarbeit
seiner Frau Sandra Krebs-RahiSandra Krebs-RahiSandra Krebs-RahiSandra Krebs-RahiSandra Krebs-Rahi,
übrigens 2020 Landesmeisterin
im Saarland, wäre der Aufbau des
erfolgreichen Familienbetrieb, in
dem zehn Mitarbeiter, darunter
zwei Auszubildende beschäftigt
sind, nicht möglich gewesen.
Insbesondere der Damenbereich
trägt ihre Handschrift. Vor allem
Tochter Alina weiß ihren Einfluss
zu schätzen und würdigen. Denn:
„Von ihr habe ich alles gelernt.“

Alina und David Krebs-Rahi sorAlina und David Krebs-Rahi sorAlina und David Krebs-Rahi sorAlina und David Krebs-Rahi sorAlina und David Krebs-Rahi sor-----
gen mit kreativen Ideen für neuengen mit kreativen Ideen für neuengen mit kreativen Ideen für neuengen mit kreativen Ideen für neuengen mit kreativen Ideen für neuen
SchwungSchwungSchwungSchwungSchwung
Seit einiger Zeit sind der 23-jähri-
ge Sohn David und Tochter Alina,
21 Jahre jung, verstärkt in den el-
terlichen Familienbetrieb einge-
bunden. „Die beiden sorgen für fri-
schen Wind, insbesondere durch
die Nutzung der sozialen Medien.
Dadurch können wir neue Kunden-
kreise erreichen“, weiß Imad Rahi.
Insbesondere AlinaAlinaAlinaAlinaAlina vermittelt jun-
gen Mitbürgern nicht nur neue
Trends, sondern gibt vielfältige Sty-
lingtipps und weiß mit Vorher-
Nachher-Bildern zu überzeugen.
„TicTok beispielsweise ermöglicht
es uns, weit über die örtlichen Gren-
zen hinaus unser Angebote und
Ideen zu präsentieren. Das hat uns
schon neue Kunden aus Düssel-
dorf und Aachen beschert.“ Seit
vier Jahren ist sie im Geschäft tä-
tig und hat sich in der Zeit bereits
zu einer anerkannten FFFFFarbexperarbexperarbexperarbexperarbexper-----
tintintintintin entwickelt. Dabei legt die an-
gehende Friseurmeisterin großen
Wert auf eine ausführliche typaffi-
ne Beratung, um anschließend ge-
meinsam mit der Kundin eine op-
timale Entscheidung zu treffen und
gekonnte umzusetzen. Das reicht
von der Auswahl der Farbausrich-
tung, derzeit liegt beige-blond voll
im Trend, über die beliebte Bala-
yade-Farbtechnik bis zu einer
Komplettveränderung.
Der HerrenbereichHerrenbereichHerrenbereichHerrenbereichHerrenbereich wurde nach den
Ideen und Vorstellungen von Da-Da-Da-Da-Da-
vidvidvidvidvid in den letzten Monaten moder-
nisiert und gestaltet. Der Spezia-
list für trendige und bewährte Bart-
und Haartypen, der seit Beginn
seiner Lehrzeit bei Meisterschaf-
ten einen Pokal nach dem anderen
abräumt und 2023 seinem Vater

als Landesmeister Nordrhein-
Westfalen nachfolgte sowie 2024
NordWestdeutscher Meister wur-
de, hat ein sicheres Gespür dafür,
wie er seinen männlichen Kunden
kreativ und typgerecht Haar und
Bart in einer angenehmen Salon-
atmosphäre modisch und akkurat
schneidet und frisiert.
Familie Krebs-Rahi fördert das lo-Familie Krebs-Rahi fördert das lo-Familie Krebs-Rahi fördert das lo-Familie Krebs-Rahi fördert das lo-Familie Krebs-Rahi fördert das lo-
kale Brkale Brkale Brkale Brkale Brauchtum,auchtum,auchtum,auchtum,auchtum, seine  seine  seine  seine  seine VVVVVereine undereine undereine undereine undereine und
den Nachwuchsden Nachwuchsden Nachwuchsden Nachwuchsden Nachwuchs
Seit der Salongründung vor über
20 Jahren haben sich Imad Rahi
und seine Familie um die Förde-
rung des örtlichen Lebens und
Brauchtums verdient gemacht. Egal
ob Karneval, Sport, gesellschaftli-
che Anlässe oder Vereine - stets
hat er sich engagiert, wo finanzi-
elle und ehrenamtliche Unterstüt-
zung notwendig war. Um hier noch
mehr bewirken zu können, bewirbt
sich der im Libanon geborene Imad
Rahi für die CDU um einen Sitz bei
der Gemeinderatswahl. Vor allem
ist ihm klar: „Das Brauchtum hat
nur eine Chance, wenn es uns ge-

meinsam gelingt, Kinder und Ju-
gendliche für die es tragenden
Vereine und ihre Aktivitäten zu
gewinnen.“ Kreative und rele-
vante Ideen und Vorschläge für
entsprechende Projekte und An-
lässe nimmt die Familie Rahi gern
entgegen.
Zukunft des Familienbetriebs inZukunft des Familienbetriebs inZukunft des Familienbetriebs inZukunft des Familienbetriebs inZukunft des Familienbetriebs in
guten Händenguten Händenguten Händenguten Händenguten Händen
„David und Alina sind die Zu-
kunft unseres Familienbetriebes.
Deshalb freuen wir uns sehr, dass
sie so begeistert und innovativ
im Geschäft dabei sind“, blicken
Imad und Sandra Krebs-Rahi zu-
versichtlich nach vorn. „Auch
wenn wir hoffentlich noch lange
selbst aktiv sein können, können
wir im Gegensatz zu vielen an-
deren Familienbetrieben, die auf-
grund fehlender Nachfolger
schließen müssen, beruhigt nach
vorn blicken. Das drückt sich auch
in der Umbenennung von „Trend
& Style“ in „Friseure Rahi“ aus.
Uns wird es sicherlich sehr zur
Freude unserer Kunden noch vie-
le Jahren geben.“ (WDK)

Anzeige

Imad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina, Sandra und David Krebs-Imad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina, Sandra und David Krebs-Imad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina, Sandra und David Krebs-Imad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina, Sandra und David Krebs-Imad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina, Sandra und David Krebs-
Rahi (v.l.) sorgen mit Kreativität und Können dafür, dass TraumfrisurenRahi (v.l.) sorgen mit Kreativität und Können dafür, dass TraumfrisurenRahi (v.l.) sorgen mit Kreativität und Können dafür, dass TraumfrisurenRahi (v.l.) sorgen mit Kreativität und Können dafür, dass TraumfrisurenRahi (v.l.) sorgen mit Kreativität und Können dafür, dass Traumfrisuren
Wirklichkeit werden. (Fotos: WDK)Wirklichkeit werden. (Fotos: WDK)Wirklichkeit werden. (Fotos: WDK)Wirklichkeit werden. (Fotos: WDK)Wirklichkeit werden. (Fotos: WDK)

NRW-Minister Nathanael Li-NRW-Minister Nathanael Li-NRW-Minister Nathanael Li-NRW-Minister Nathanael Li-NRW-Minister Nathanael Li-
minski (l.) lässt sich gern vonminski (l.) lässt sich gern vonminski (l.) lässt sich gern vonminski (l.) lässt sich gern vonminski (l.) lässt sich gern von
Imad Rahi stylen.Imad Rahi stylen.Imad Rahi stylen.Imad Rahi stylen.Imad Rahi stylen.

Die Farbexpertin Alina hat sichDie Farbexpertin Alina hat sichDie Farbexpertin Alina hat sichDie Farbexpertin Alina hat sichDie Farbexpertin Alina hat sich
insbesondere auf kreative Frisu-insbesondere auf kreative Frisu-insbesondere auf kreative Frisu-insbesondere auf kreative Frisu-insbesondere auf kreative Frisu-
ren für jungen Kundinnen spezia-ren für jungen Kundinnen spezia-ren für jungen Kundinnen spezia-ren für jungen Kundinnen spezia-ren für jungen Kundinnen spezia-
lisiert.lisiert.lisiert.lisiert.lisiert.

Hochkonzentriert und mit künstle-Hochkonzentriert und mit künstle-Hochkonzentriert und mit künstle-Hochkonzentriert und mit künstle-Hochkonzentriert und mit künstle-
rischem Esprit frisierte sich Davidrischem Esprit frisierte sich Davidrischem Esprit frisierte sich Davidrischem Esprit frisierte sich Davidrischem Esprit frisierte sich David
zum NRW-Landesmeister und zumzum NRW-Landesmeister und zumzum NRW-Landesmeister und zumzum NRW-Landesmeister und zumzum NRW-Landesmeister und zum
NordWestdeutschen Meister.NordWestdeutschen Meister.NordWestdeutschen Meister.NordWestdeutschen Meister.NordWestdeutschen Meister.
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Sonnensicher für Kinder:
Schutz durch Kleidung
Worauf Eltern beim Kauf von Textilien mit UV-Schutz achten sollten
Mittagssonne meiden, Kleidung,
Sonnencreme - in dieser Reihen-
folge schützt man sich am besten
vor UV-Strahlen. Insbesondere
die Haut von Kindern benötigt ei-
nen umfassenden Schutz. Babys
und Kleinkinder sollten starker
Sonnenstrahlung überhaupt nicht
ausgesetzt werden.
„Grundsätzlich gilt: Jedes Klei-
dungsstück schützt vor schädli-
cher UV-Strahlung - aber unter-
schiedlich gut“, erklärt Kerstin
Effers, Expertin für Umwelt und
Gesundheitsschutz der Verbrau-
cherzentrale NRW. Die folgenden
Tipps helfen bei der Auswahl ge-
eigneter Sonnenschutzkleidung.

Am besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und buntAm besten dicht und bunt
Dicht gewebte Stoffe halten UV-
Strahlen besser ab als locker ge-
webte oder gestrickte Materia-
lien. Auch die Farbe spielt eine
Rolle: Kräftige Farbtöne bieten

mehr Schutz als Pastelltöne oder
Weiß. Synthetische Stoffe wie Po-
lyester schützen gut, aber auch
Naturfasern wie Baumwolle oder
Hanf können bei entsprechender
Verarbeitung sehr gute Schutz-
wirkung erzielen.

Auf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommtAuf den richtigen Standard kommt
es anes anes anes anes an
Beim Kauf von spezieller UV-
Schutzkleidung zählt das Prüfsie-
gel. Der zuverlässigste Standard
ist der UV-Standard 801 - er tes-
tet Textilien auch unter realen
Bedingungen: nass, gedehnt und
gewaschen. Das spielt zum Bei-
spiel bei Badekleidung eine Rol-
le. Andere Normen wie der aus-
tralisch-neuseeländische, europä-
ische oder amerikanische Stan-
dard prüfen nur fabrikneue Stoffe.
Das kann täuschen: Manche Tex-
tilien verlieren durch Waschen
oder Dehnen deutlich an Schutz-
leistung. Wer Sonnenschirme,
Strandmuscheln oder Sonnense-
gel kauft, sollte ebenfalls auf ge-
prüften UV-Schutz achten.

Möglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken undMöglichst viel Haut bedecken und
zusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremenzusätzlich eincremen
Der UPF-Wert (Ultraviolet Protec-
tion Factor) gibt an, wie lange Klei-
dung vor Sonnenbrand schützt -
ähnlich dem Lichtschutzfaktor bei
Sonnencremes. Doch ein hoher
UPF nützt wenig, wenn wichtige
Körperstellen frei bleiben. Eltern
sollten daher darauf achten, dass
möglichst viel Haut bedeckt ist
und vor allem für Kleinkinder Klei-
dung mit langen Ärmeln und Ho-
senbeinen sowie breite Hüten
oder Kappen mit Nackenschutz
wählen. Auch zum Schwimmen
gibt es Badeanzüge, die sonnen-
brandgefährdete Stellen wie die
Schultern bedecken. Für Gesicht,
Ohren, Hände, Füße und weitere
unbedeckte Hautstellen sollte
Sonnencreme mit hohem Schutz-
faktor zum Einsatz kommen. Für
Kinder ist bevorzugt duftstofffreie
Sonnencreme geeignet, idealer-
weise mit Naturkosmetik.

Verbraucherzentrale Nordrhein-
Westfalen e.V.
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Straße 319a, 53121 Bonn, 0228/621646

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228/97626845

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228/653066

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228/635744

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
für die Reserveliste gesucht

Europäische Mobilitätswoche
- Aktionstag am 18. September 2025 am Rathaus Alfter

Bundesweiter Warntag am 11.09.2025 um 11:00 Uhr

Erfreulicherweise konnten für die
anstehenden Wahlen am So.,
14.09.2025 und auch für die
Stichwahl am So., 28.09.2025 ge-
nügend Wahlhelfende in der Ge-
meinde Alfter zur Besetzung der
Wahllokale gefunden werden. Da
am Wahlsonntag immer mal
wieder aus krankheitsbedingten
Gründen Wahlhelfende ausfallen,

führt das Wahlamt eine Reserve-
liste, die leider noch nicht aus-
reicht. Im Einsatzfall werden
Wahlhelfende der Reserveliste
kurzfristig telefonisch benach-
richtigt. Wir benötigen dringend
Wahlvorsteher/innen, stellv.
Wahlvorsteher/innen, Schriftfüh-
rer/innen,  stellv. Schirftführer/
innen und Beisitzer/innen. Wer

in einem Wahlvorstand der Ge-
meinde Alfter mitarbeiten möch-
te, kann sich einfach über den
Online-Dienst der Gemeinde Alf-
ter anmelden oder per E-Mail an
wahlhelfer@alfter.de oder per Te-
lefon an Frau Monika Klemm, Tel.:
0228/6484-119 oder an Frau Brit-
ta Ewert, Tel.: 0228/6484-122
wenden.

Für den verantwortungsvollen Ein-
satz wird ein Erfrischungsgeld in
Höhe von 35 Euro an jedes einzel-
ne Wahlvorstandsmitglied ausge-
zahlt. Bei der Wahl kann helfen,
wer am Wahltag wahlberechtigt
ist. Das Wahlamt hilft gerne mit
weiteren Auskünften zu der wahl-
ehrenamtlichen Tätigkeit und zur
Reserveliste weiter.

Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.

Mix an Move! - klimafreundlich
mobil. Seien Sie dabei, wenn es
um nachhaltige Mobilität in der
Gemeinde Alfter geht! Die Euro-
päische Mobilitätswoche macht
nachhaltige Mobilität vor Ort er-
lebbar, informiert über aktuelle
Angebote und neue Innovationen
und zeigt, dass es auch Spaß ma-
chen kann, klimafreundlich
unterwegs zu sein. Machen Sie
mit! Weitere Informationen gibt
es unter: www.alfter.de
Programm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am Rathaus
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
• 10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-

dieraktiondieraktiondieraktiondieraktiondieraktion
Radcodierung für ADFC-Mit-
glieder 10 Euro, sonst 20 Euro
Pedelec-Akkucodierung für
ADFC-Mitglieder 5 Euro, sonst
10 Euro
Bitte mitbringen: ADFC-Mit-

gliedsausweis (wenn Mit-
glied), gültiger Personalaus-
weis/Reisepass, Eigentums-
nachweis/Kaufbelege, Anmel-
dung empfehlenswert unter
alfter@adfc-bonn.de, Formu-
lar unter www.adfc-bonn.de/
codierung/codierung.php

• 12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car-----
sharing mit cambiosharing mit cambiosharing mit cambiosharing mit cambiosharing mit cambio
Infos zum Carsharing und na-
hegelegenen Stationen. Akti-
on: Anmeldung ist in allen Ta-
rifen kostenlos!
www.cambio-carsharing.de

• 12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand Fahrahrahrahrahr-----
radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“
Infos und Tipps rund um die
Buchung mit der App. Glücks-
rad mit tollen Preisen. Fahr-
räder zum Ausprobieren auf
einem Parcours sind vorhan-
den. www.rvk.de

• 12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-
rrrrraturservice mit aturservice mit aturservice mit aturservice mit aturservice mit WiegeWWiegeWWiegeWWiegeWWiegeWerkerkerkerkerk
und RepairCafé und RepairCafé und RepairCafé und RepairCafé und RepairCafé AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Kleinere Reparaturen am
Fahrrad, für Ersatzteile fallen
Kosten an, Spende für den
Service erwünscht.

www.wiegewerk.de,
www.repaircafe-alfter.de

Für Fragen und Hinweise steht das
kommunale Mobilitätsmanage-
ment am Infostand im Rathaus
zur Verfügung.

Der bundesweite Warntag zur
„Warnung der Bevölkerung“ fin-
det am 11.09.2025 um 11:0011.09.2025 um 11:0011.09.2025 um 11:0011.09.2025 um 11:0011.09.2025 um 11:00
UhrUhrUhrUhrUhr statt.
Der Bundesweite Warntag dient
der Erprobung der Warnsysteme.
Das Auslösen der Warnmittel lädt
aber auch ein, sich über die War-
nung der Bevölkerung zu infor-
mieren. Am Bundesweiten Warn-
tag wird ab 11:00 Uhr eine Pro-
bewarnung in Form eines Warn-

textes an alle am Modularen
Warnsystem (kurz: MoWaS) des
Bundes angeschlossene Warn-
multiplikatoren (z. B. Rundfunk-
sender und App-Server) geschickt.
Die Warnmultiplikatoren versen-
den die Probewarnung zeitver-
setzt an Warnmittel wie Fernse-
her, Radios und Smartphones
(über Cell-Broadcast). Dort kön-
nen Sie die Warnung dann lesen
und/oder hören. Parallel können

auf Ebene der Länder, in den teil-
nehmenden Landkreisen und
Kommunen verfügbare kommu-
nale Warnmittel ausgelöst (z. B.
Lautsprecherwagen oder Sirenen)
werden.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine
Entwarnung über die Warnmittel
und Endgeräte, über welche
zuvor die Warnung versendet
wurde. Über Cell Broadcast wird
derzeit noch keine Entwarnung

versendet. Die Möglichkeit, auch
über diesen Warnkanal zu ent-
warnen, wird derzeit u. a. von
den Mobilfunknetzbetreibern
geprüft.
Der Warntag ist ein bewusster
Stresstest für die Warninfrastruk-
tur in Deutschland. Der Warntag
soll daher ganz gezielt dabei hel-
fen, Optimierungspotenziale zu
identifizieren. Weitere Informati-
onen unter wwwwwwwwwwwwwww.bbk.bund.de.bbk.bund.de.bbk.bund.de.bbk.bund.de.bbk.bund.de
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Workshops und Vorträge: Themenwoche „Frau und
Beruf 2025“ vom Mo., 08.09. bis Fr., 12.09.2025
Vom 08. bis 12. September 2025
findet auch in diesem Jahr wieder
die Themenwoche „Frau und Be-
ruf“ statt. Veranstaltet wird sie
gemeinsam von der Agentur für
Arbeit Bonn, den regionalen Job-
centern sowie dem Arbeitskreis

der kommunalen Gleichstellungs-
beauftragten aus dem Rhein-Sieg-
Kreis und Bonn. Mit vielfältigen
Workshops und Vorträgen sollen
Frauen gestärkt und unterstützt
werden. Innerhalb der Aktionswo-
che können die Interessentinnen

an Veranstaltungen zu allgemei-
nen Themenfeldern wie Vorstel-
lungsgespräche, Kommunikation,
Motivation teilnehmen. Das kom-
plette Programm gibt es unter:
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
bonn/chancengleichheit/themen-

woche. Die Veranstaltungen fin-
den in Präsenz in der Agentur für
Arbeit Bonn, Villemombler Str. 101,
oder auch online statt. Alle Vorträ-
ge und Workshops sind kostenfrei.
Da die Plätze begrenzt sind, wird
um Voranmeldung gebeten.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag:
8 - 12 Uhr sowie 14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder

zwangsweiser Einziehung. Bitte
SEPA-Lastschriftmandat und Än-
derungen der Bankverbindung 14
Tage vor dem Fälligkeitstermin
einreichen.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr
PHKin Anja Radunsky über
Tel.: 0174/7012448, alternativ
über Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim, Tel.: 02225/
9136-0, Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.:
8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-Oe-

dekoven: jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 - 16
Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@rhein-sieg-
kreis.de oder über
www.kitaportal-rhein-sieg-
kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung, Tel.: 02241/
95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
 Tel.: 02222/ 931 110

Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Ausländer
Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
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Soziallotsen vomSoziallotsen vomSoziallotsen vomSoziallotsen vomSoziallotsen vom
Lotsenpunkt Lotsenpunkt Lotsenpunkt Lotsenpunkt Lotsenpunkt AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen
aus Alfter, die niederschwellige
Hilfe benötigen:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 14 bis 16 Uhr im Rathaus der
Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7 in
Alfter-Oedekoven im „Bespre-
chungsraum UG“ im Untergeschoß
oder montags, mittwochs sowie
freitags von 12:00 - 18:00 Uhr un-
ter der Rufnummer 0170/5507001
oder per E-Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de.
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425, Telefon:
0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen

Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-
chaudiere@gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr

NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13

Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr,
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und
nach Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen:
Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963

Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkrei-
sen der Kreistag sowie der Land-
rat oder die Landrätin. Diese Gre-
mien und Personen gestalten das
Leben vor Ort aktiv mit - poli-
tisch, organisatorisch und finan-
ziell.
Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-Stadtrat und Bürgermeister: Ent-
scheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustürscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas

und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbindenThemen, die Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-

rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Krankenhäu-
ser, Abfallwirtschaft oder Kreis-
straßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-Bürgermeister und Landräte: Di-
rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-rekt gewählt, aber mit Mehrheits-
pflichtpflichtpflichtpflichtpflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister

(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzierten.
Diese Regel garantiert, dass das
gewählte Amt eine klare Mehr-
heit im Rücken hat. Bürgermeis-
ter und Landräte sind in Deutsch-
land die einzigen Führungsämter
in der Exekutive, die direkt ge-
wählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.
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Herbstputz im Nistkasten
Zwischen Brutsaison und Winterruhe sollten Vogelbehausungen gereinigt werden
Die Brutsaison ist vorbei und
aus den Vogelhäusern in Gärten
und an Balkonen sind die letz-
ten Mieter ausgezogen. Doch im
kalten Winter werden die Be-
hausungen von Vögeln, Sieben-
schläfer oder Fledermaus gerne
als Unterschlupf genutzt - bevor
dann im Frühling schon wieder
der Nestbau beginnt. Der Herbst
ist deshalb ein idealer Zeitpunkt
für den Häuschenputz.
Der ist notwendig, weil sich in
den alten Nestern oft Parasiten
wie Federläuse, Flöhe, Milben
und Zecken breitmachen, die
Vögel im Winter schwächen und
im Frühjahr den neuen Nach-
wuchs gefährden können. Außer-
dem bauen die nächsten Vogel-
eltern ihr Nest einfach oben auf
das alte. Dadurch wird der Platz
im Nistkasten knapp und Räu-
ber wie Katzen und Marder kön-
nen leichter an Eier und Nest-
linge gelangen.
Erst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürsten
Der Deutsche Jagdverband (DJV)
empfiehlt, vor dem Putzen kurz
anzuklopfen und das Häuschen
vorsichtig zu öffnen. Denn schon
ab September können Zwischen-
gäste wie Siebenschläfer oder
Haselmaus dort ihren Winter-

schlaf halten. Dann muss die Ak-
tion in den Frühling verschoben
werden. Ist der Nistkasten leer,
sollte das gesamte alte Nest
entfernt sowie Kot und Schmutz
mit einem Handfeger ausge-
bürstet werden. Bei Bedarf kann
man die Bruthöhle auch mit ko-
chendem Wasser oder einer
Kochsalzlösung ausspülen.
Anschließend gründlich aus-
trocknen lassen, bevor sie
wieder verschlossen wird. Wich-
tig: Auf Reinigungs- und Desin-
fektionsmittel verzichten, denn
die „Chemiekeule“ kann den
Tieren schaden.
Neue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selberNeue Nistkästen einfach selber
bauenbauenbauenbauenbauen
Manchmal stellt sich beim
Herbstputz auch heraus, dass
der Zahn der Zeit am Nistkas-
ten genagt hat und er beschä-
digt oder nicht mehr schön ist.
Für geeigneten Ersatz gibt es
eine große Auswahl fertiger
Modelle zu kaufen.
Mehr Spaß macht es oft, selbst
zu Säge und Hammer zu greifen:
Eine einfache und ausführliche
Bauanleitung findet sich unter
www.jagdverband.de. Gut ge-
eignet ist 20 Millimeter dickes
unbehandeltes Holz, etwa von
Eiche, Robinie oder Lärche. Beim

In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßigIn Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren. Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig
zu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniakzu reinigen. Foto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniak

Anbringen sollte man darauf
achten, dass der Nistkasten
mindestens zwei Meter hoch
hängt und das Einflugloch
möglichst nach Osten oder Süd-

Sauber und gut geschützt vor Wit-Sauber und gut geschützt vor Wit-Sauber und gut geschützt vor Wit-Sauber und gut geschützt vor Wit-Sauber und gut geschützt vor Wit-
terung und Feinden sollte dieVo-terung und Feinden sollte dieVo-terung und Feinden sollte dieVo-terung und Feinden sollte dieVo-terung und Feinden sollte dieVo-
gelbehausung sein. Foto: DJD/DJVgelbehausung sein. Foto: DJD/DJVgelbehausung sein. Foto: DJD/DJVgelbehausung sein. Foto: DJD/DJVgelbehausung sein. Foto: DJD/DJV

osten zeigt, um vor der Witte-
rung geschützt zu sein. Im Früh-
ling ziehen dann neue geflügel-
te Mieter sicher gerne ein.
(DJD).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr08.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0178- 4046886

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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VerAplus: Fachleute im
Ruhestand unterstützen
Auszubildende
Erfahrungsaustausch in Köln
Köln/Bonn. VerAplus, ein Mento-
ringprogramm des Senior Expert
Service (SES) zur Verbesserung von
Ausbildungserfolgen, stand im
Mittelpunkt eines Erfahrungsaus-
tauschs in der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) zu Köln. An dem
Treffen am 16. Juli nahmen 35 Ver-
Aplus-Mentorinnen und -Mentoren
teil. Ebenfalls anwesend waren Ver-
treterinnen und Vertreter der IHK
zu Köln, der Handwerkskammer
(HWK) zu Köln, der Agentur für Ar-
beit Köln und von Jama Nyeta e.V.
VerAplus ist ein bundesweites
Mentoringangebot für junge Men-
schen in Ausbildung und Berufs-
vorbereitung. In der Region Köln
engagieren sich derzeit 218 eh-
renamtliche Fachleute im Ruhe-
stand für das Programm. Weitere
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer werden ständig gesucht.
„Wir erhalten viele Anfragen von
Auszubildenden. Deshalb suchen
wir in ganz Deutschland dringend
neue ehrenamtliche Mitstreiter-
innen und Mitstreiter“, sagte Ver-
Aplus-Koordinatorin Tina Schu-
bert. Wer sich für diese Aufgabe
interessiert, sollte Berufs- und
Lebenserfahrung mitbringen und
im Ruhestand sein. Eine weitere
Voraussetzung ist die Registrie-
rung als Expert*in beim SES so-
wie die Teilnahme an einer zwei-
tägigen VerAplus-Schulung. Bei-
des ist kostenlos.
Treffen wie das in Köln finden
mehrmals im Jahr in vielen Regio-
nen Deutschlands statt. Diskutiert
werden beispielsweise der richti-
ge Umgang mit Lernschwierigkei-
ten, Konflikten in der Berufsschu-
le, im Ausbildungsbetrieb oder im
privaten Umfeld der Mentees.
Azubis und Bald-Azubis zu stär-
ken - das ist seit mehr als 15
Jahren das Ziel von VerAplus. Das
kostenfreie Mentoringprogramm
steht allen offen, die bei ihren
ersten Schritten in Richtung Be-
ruf auf Schwierigkeiten stoßen.
Seit Ende 2008 haben über 25.000
junge Menschen eine Ausbildungs-
begleitung in Anspruch genommen
- die große Mehrheit mit Erfolg.

Der Senior Expert Service (SES)
ist die größte deutsche Ehren-
amtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand oder
in einer beruflichen Auszeit (Welt-
dienst 30+). Seit 1983 gibt die
Bonner Organisation weltweit Hil-
fe zur Selbsthilfe. In Deutschland
unterstützt der SES insbesondere
junge Menschen in Schule und
Ausbildung.
Partner des SES bei VerAplus sind
der Bundesverband der Freien
Berufe (BFB), die Deutsche Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK)
und der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). Das Pro-
jekt wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) im Rahmen der
Initiative Bildungsketten.
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